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Vorwort

Als im Jahre 1921 die erste Auflage dieses Buches er-
schien, war es doch noch ein gewisses Wagnis, derlei zu ver-
öffentlichen. Wohl zeigte sich gleich nach Beendigung des
Weltkrieges in aller Welt, besonders auch in deutschen Lan-
den, ein auffallend reges Interesse für alles Okkulte, sowie
für alle Geheimwissenschaften, aber die okkulte Medizin war,
was ihre Wiederentdeckung Erprobung und Begründung an-
betrifft, doch erst im Werden begriffen und hatte noch nicht
so weite Kreise erfasst wie heute. Zudem: vieles war für un-
sere Zeit zu neu, ungeklärt, unerwiesen, zu paradox und daher
mit den bisherigen Prinzipien unserer Erkenntnis im Allge-
meinen und jenen der offiziellen Medizin im Besonderen zu
sehr im Widerspruch stehend. Überdies versuchten auch un-
lautere Elemente wie Schwärmer, Schwindler, und Konjunk-
turritter sich des ganzen Okkultismus zu bemächtigen und so

Klang. An sich ist dieses lateinische Fremdwort ganz harmlos
und bedeutet nur soviel als verborgen oder geheim. Das ist,
wie man zugeben muss, durchaus kein mystischer oder nebel-
hafter Begriff. Denn wer wollte heute leugnen, dass es nicht
in der Natur und im Menschen noch unendlich Vieles gibt,
was uns bisher verborgen blieb?

Sind wir doch in Wahrheit über von Rätseln und Wundern
umgeben, sobald wir uns nur die Mühe nehmen, irgendeine
Erscheinung oder ein Problem tiefer ergründen zu wollen.

Wir wandeln
alle in Geheimnissen. Wir sind von einer Atmosphäre umge-
ben, von der wir noch gar nicht wissen, was sich in ihr regt
und wie es mit unserem Geiste in Verbindung steht
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